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Sie Milchhändleniereinigung von
Karlsruhe und Umgebung

bittet um Aufnahme des Folgenden :
Die Milchzentrale des landwirtschaftlichen Genos¬

senschaftsverbandes ließ in den Tageszeitungen
einen Artikel erscheinen, in welchem sie dem Karls¬
ruher Publikum billigere und bessere Milch ver¬
spricht.

Auch hat die Zentrale anscheinend den Stodtrat
für ihre einseitige , durchaus nicht im Interesse der
Konsumenten liegende Propaganda gewonnen.

I .
Dieser duldet , daß in den Aufrufen der Zentrale

ausgeführt wird , daß das Vorgehen der Zentrale
in seinem Einverständnis geschehe .

Wenn dies richtig ist, wäre das eine bedauer¬
liche Kurzsichtigkeit des Stadtrats , die die Karls¬
ruher Bürger über kurz oder lang zu büßen hät¬
ten , denn die Milch der Zentrale ist weder besser
noch (dauernd ) billiger als vom kleinen Zwischen¬
handel belieferte , wie wir gleich beweisen werden .

Wer ist denn die „Milchzentrale " ? Etwa ein
Unternehmer , der selbst die Milch vroduziert ?
Oder , wie vielfach hier geglaubt wird , gar ein
städtisches Unternehmen ?

Die Zentrale ist eine Gründung des Genossen¬
schaftsverbandes badischer landwirtschaftlicher Ver¬
einigungen und bezieht ihre Milch durch diese Ge¬
nossenschaften, genau wie die Milchhändler vom
Einzellandwirt .

Sie vertritt daher auch in erster Linie die In¬
teressen der Produzenten auf dem Land . Der
Milchhändler hat gar kein Interesse an einer Stei¬
gerung des Milchpreises , denn er begnügt sich
durchschnittlich mit 4—5 Z ( nicht 5—6 Z , wie die
Zentrale behauptet ) Zuschlag auf den Einkaufs¬
preis von 19—20 Z für gewöhnliche Milch.

Dies ist überhaupt schon keinerlei Händlerge¬
winn mehr , sondern nur noch Trägerlohn ! Auch
die Zentrale kann nicht billiger liefern und liefert
tatsächlich nur am Trinkwagen um 1 L billiger ,ins Haus sogar um 1 ^ teurer .

Und um dieses einen Pfennigs bei persönlichem
Abholen (das ist 4—7 -Ä im Jahresdurchschnitt )willen sollen Hunderte von Existenzen vernichtetwerden . 400 Milchhändler , vielfach gerade aus den
ärmsten Kreisen , gibt es in Karlsruhe und Umge¬
bung ! Glaubt ein vernünftiger Mensch wirklich,
daß die Zentrale die Milch verbilligen will ?

Hat sie erst die Milchhändler vernichtet , die sich
z . B . 1908 , wie noch bekannt sein dürfte , erfolg¬
reich in schwierigen Kämpfen einem Milchaufschlag
widersetzten, dann kann sich das Publikum darauf
verlassen , daß zunächst der eine Pfennig , der einst¬
weilen von der Zentrale zugesetzt wird , wieder ein¬
geholt wird , und dann diktiert diese Landwirte¬
vertretung den Städtern die Preise , wie sie will
und wie es ihren Interessen entspricht !

Trifft aber wenigstens die zweite Versicherung
der Zentrale zu, ist ihre Milch besser, hygienisch
zuverlässiger als die vom Händler gelieferte ?

Die Zentrale behauptet , dies sei der Fall , weil
ihre Milch von Milchabsatzgenossenschaften stamme
und den kürzesten Weg zum Konsumenten habe.

Auch dies ist wiederum nicht wahr . Die Milch
der Absatzgenossenschaften ist um kein Haar bes¬
ser als die der übrigen — nicht organisierten —
Landwirte .

Jede Milch unterliegt der Gefahr , mit Schmutz¬
haaren oder Haarschuppen , je nach der Sorgfalt
und Sauberkeit , welche beim Melken und dem nach¬
folgenden Seien bezw . Filtrieren angewandt wird ,
verunreinigt zu werden .

Die Händler sehen darauf , daß ihre Lieferanten
sich hier peinlich in Acht nehmen ; schon deshalb,weil der Einzelhändler polizeilich peinlichst genau
kontrolliert wird und unter jedem einzelnen Kun¬
denverlust viel mehr leidet wie ein Großbetrieb .

II .
Der Milchhändler erhält seine Milch direkt vom

Produzenten an eine gemeinschaftliche Sammelstelle
gebracht, bei der die Milch direkt aus den Gefäßen
des Produzenten über den Kühler in die Versand¬
gefäße kommt , aus denen sie direkt bei dem ver¬
kaufenden Händler in die Äerkaufsgefäße kommt.

Bei der Zentrale ist die Ablieferung an die Sam¬
melstelle dieselbe, nur daß hernach an der Zentrale
die Milch vieler Sammelstellen vereinigt wird und
noch eine Reihe Gefäße und Apparate passieren
muß.

Dabei ist zu beachten, daß die kleinen Gefäße
des Milchhandels sehr einfach und leicht zu reinigen
sind , nicht so bei den großen Gefäßen , Apparaten
und Tankwagen der Zentrale . Deren 400 Liter -
Bassin z. B . von allen Fettresten zu säubern , ist
gar keine Kleinigkeit .

Es ist wissenschaftlich nachgewiesen, daß die vor¬
handenen Reinigungsapparate zwar den sichtbaren
Schmutz größtenteils aus der Milch entfernen (bezw.
auflösen ) , aber die unsichtbaren Anteile nicht be¬
seitigen können .

Zudem verringert die Reinigung mit den am
meisten üblichen Separatoren stets den Fettgehalt
der Milch.

Nun aber weiter ! Es ist bereits angedeutet , daß
die Lieferung durch den Händler viel schneller als
durch dis Zentrale erfolgt .

Die Händler erhalten und liefern ihre Milch hier
im allgemeinen zweimal , morgens und abends .
Viele auch noch ein drittes Mal , mittags .

Die Absatzgenossenschasten dagegen liefern nur
einmal und zwar morgens früh an die Zentrale .

Die Milch der Zentrale kommt also durchschnitt¬
lich 24—48 , die der Händler 6—12 Stunden nach
dem Melken zum Konsumenten .

Ganz abgesehen von der großen Gefahr der Ver¬
unreinigung leidet die Milch an und für sich durch
das lange Lagern .

Dem suchen Großhandlungen , wie die Zentrale ,
durch die „Tiefkühlung " entgegenzutreten .

Eine solche Tiefkühlung bewirkt aber keine Ab¬
tötung , sondern nur eine Wachtstumshemmung der
Bakterien .

Weiter ist selbstverständlich, daß eine Großhand¬
lung bei dem Wechsel des Milchkonsums täalich
Rückstände an Milch behält , die sie im falschen Ver¬
trauen auf die „Tiefkühlung " mit der neuen Milch
vermischt weiterverkauft .

Grotzh. Hoslhealec zu Karlsruhe.
Samstag , den 20. Januar 1912.

32 . Abonnements -Vorstellung der Abteilung M
(graue Abouneineittskartcil ).

Gudrun
Ein Trauerspiel in fünf Akten von Ernst Hardt .

In Szene gesetzt von Otto Kienscherf .
Personen:

König Hettel . W . Wassermann .
Gudrun . Melanie Eimarth.
Der alte Wate . Josef Mark.
Die Amme . Margarete Pix.
Hildburg . Else Noorman.
Rota . Hedwig Bendorf .
Sigrun . Annemarie Holsten .
Sindgund . Lina Carstens.
Eigne . Anny Nassoy.
Eirik . Karl Dapper.
Ein Späher . Josef Kanders.
Die Sliinme Frutens . Joses Römer.

Hermann Benedikt.

Stimmen der Hegelingischen Wachen

Hegel
'
mge

Äd . Bodenmüller.
Hugo Bauer.
August Schmitt.
Adolf Dell.
Herm . Be ' edikt.
Adolf Dell.
Ad. Bodenmüller.
Heinrich Blank.
August Schwall.
Felix Baumbach .König Herwig , der Däne . . . ^

Kön'g Hartmut . . . . . . . . . Fritz Herz.
Gerlind . M . Frauenborfer.
Ortrun . Hedwig Holm.
Zwei Normannenherzöge . ^Otto Hertel.

'

Rnuk . Paul Gemmecke.
Rurik, . Eugen Rex.

Marie Genter.
H . Baumann.
Marie Gäbler.
Sofie Hauck.
Emma Ruf.

Zwei Mägde der Gerlind . . . . W
°
Stud ?

^ '

Stimme der Normannischen Wache Ludwig Schneider .
Wilhelm Kempf.
Max Schneider .

Normannen . s Joses Braun .
Josef Grötzinger .
Alois Neidinger .

Schauplatz im ersten Akt : Plattform zwischen zwei Tünnen ,
im zweiten Akt : Turingemach der Gud , u» , im dritten und
fünften Akt : Diele in der Burg des Hartmut , im vierten

Akt : am Meeresstrand.
Größere Pausen nach dem zweiten und vierten Akt.

Anfang : V llhr . Ende : nach 10 Uhr.
Kasse -Eröffnung sts7 Uhr.

Preise der Plätze : Balkon : I. Abteilung 5.—,
Sperrsitz : l . Abteilung 4 .— usw .

Fünf Frauen der Gerlind

Karlsruher kunsllebeu.
Grotzh . Hoskheaker.

In letzter Stunde mußte am Donnerstag wegen
Unpäßlichkeit der Frau Schülle r -E thoser „Sam¬
son und Dalila" abgesagt werden. „Cavalleria" und
„Bajazzo" traten an ihre Stelle . Für Frau Schüller-
Ethofer mußte aber in der Mascagnischen Oper für
die Rolle der Lucia Ersatz geschaffen werden. Frau
Bauer sprang ein und ermöglichte somit die Vor¬
stellung . Ihr bewegliches , scharf gezeichnetes Spiel
paßte sich gut in den Rahmen des südländischen
Bauerndramas ein . Herr Siewert fand mit
seinem prachtvoll gesungenen und plastisch darge¬
stellten Turiddu überaus starken Beifall.

Spielplan .
a) In Karlsruhe .

Samstag , 20 . Jan . 0 . 32 . „Gudrun "
, ein

Trauerspiel in 8 Akten von Ernst Hardt . 7 bis 10.
Sonntag , 21 . Jan . v . 33. „Die Walküre" in

3 Akten von R . Wagner . 6 bis gegen ^ 11 . Sieg-
linde : Maria Höllischer a . G.

Montag , 22. Jan . 0 . 34. „Penthesilea"
, Trauer¬

spiel in 3 Akten von Kleist , neue Einrichtung des
Karlsruher Hoftheaters . Penthesilea : Tila Hummel
vom Hoftheater in Mannheim a. G. 7ZL bis gegen 10.

Dienstag , 23. Jan . 33 . „Das Glöckchen
des Eremiten"

, komische Oper in 3 Akt . von Maillart .
7 bis nach °/,10.

Donnerstag , 25. Jan . 8 . 34. „Gudrun "
, ein

Trauerspiel in 5 Akten von Ernst Hardt . 7 bis
nach 10.

Freitag , 26 . Jan . O. 33 . „Madame Butterfly" ,
die Tragödie einer Japanerin in 3 Akten , Musik von
Puccini . >58 bis 10.

Sam stoß , 27 . Ion . .»O 34 . Festvorstellung zum
Geburtstag des Deutschen Kaisers ln festlich beleuch¬
tetem Hause . Neueinstudiert: „Preziosa"

, romantisches
Schauspiel in 4 Akten von P . A . Wolf, die zur Hand¬
lung gehörige Musik von Weber . 7 bis 1410.

Sonntag , 28. Jan . 6 . 35 . „Tiefland"
, Musik¬

drama in einem Vorspiel und 2 Akten von d 'Albert.
147 bis 9.

Montag . 29 . Jan . 35. „Die Wildente".
Schauspiel in 5 Akten von Ibsen. 7 bis 1411.

Eintrittspreise
am 21 . und 28. Januar , Balkon 1 . Abt. 8 -ll , Sperrst

1 . Abt . 6 -lt ;
am 23., 26 ., 27 . Januars Balkon 1 . Abt. 6 -tt , Sperrst

1 . Abt . 4 -K 50 L ;
am 22., 25 ., 29. Januar , Balkon 1 . Abt . 5 -K , Sperrst

1 . Abt. 4 -<l.
Die bis Freitag den 26. Januar nicht eingelösten

Abonnementskarten für das 3 . Vierteljahr (37. bis 54.
Vorstellung) werden von Montag den 29. Jan . an
den Abonnenten in der Wohnung zugestellt ,

b) In Baden - Baden
Mittwoch , 24. Jan . 17 . Ab . -Vorst. „Die

Jüdin "
, große Oper in 5 Akten von Halövy. 147 bis

gegen -/,10.

Gerichkssaal.
arlsruhe , 18 . Januar .

Sitzung der Strafkammer 2. Vorsitzender : Land -
gerichtsdrrektor O s er . Vertreter der Großherzogl .
Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Hafner .

Verschiedene Straftaten brachten den 27 Jahre
alten , schon mehrfach gerichtlich verurteilten Gold¬
schmied Karl Heinrich Maisenbacher aus Würm
auf die Anklagebank . Er mußte sich wegen Betrugs
im Rückfall, Unterschlagung, Diebstahls im Rück¬
fall , Widerstands , Bedrohung und Sachbeschädigung
verantworten . Am 7. November hatte der Ange¬
klagte in Pforzheim den Dachshund des Gerichts¬
assessors Roth im Werte von 30 -K, der ihm zugelau¬
fen war , in verschiedenen Wirtschaften zum Kaufe
ausgeboten und, nachdem er keinen Liebhaber fand ,das Tier einem Restaurateur für eine Schuld von
80 Z verpfändet . Am 10. November verübte Mai¬
senbacher einen schweren Diebstahl , indem er mit
einem falschen Schlüssel die Wohnung des Karl
Hochmut in Pforzheim öffnete und diesem ein Paar
Schuhe im Werte von 15 «tt entwendete . Am 27.
November sollte der Angeklagte in Würm zur Ver¬
büßung einer vom Bezirksamt Pforzheim gegen ihn
ausgesprochenen Haftstrafe durch den Ortspolizei¬
diener verhaftet werden . Er widersetzte sich seiner
Festnahme in der heftigsten Weise, so daß sie nur
mit Mühe gelang . Er bedrohte den Polizeidiener
wiederholt mit Totschlag. Der Angeklagte hatte sich
auch eines Betrugs schuldig gemacht. Er veranlatzte
den Weinhändler Lehmann in Pforzheim durch die
Angabe, er sei zahlungsfähig und werde den bestell¬
ten Wein sofort bezahlen , während er in Wahrheit
keine Mittel besaß und damals auch ohne Beschäf¬
tigung war , ihm Mitte November 35 Liter Rotwein
für 29 -K zu liefern . In seiner Heimatgemeinde
Würm hat man seine Neigung zu Exzessen aller Art
in sehr charakteristischer Weise gekennzeichnet , in¬
dem man ihn den „Kneisel " nennt . Er ist unter
diesem Namen besser bekannt als unter seinem eige¬
nen Namen. Das Gericht verurteilte den Angeklag¬
ten unter Anrechnung von 1 Monat Untersuchungs¬
haft zu 2 Jahren Gefängnis .

Im August v . Is . wurde der in Pforzheim woh¬
nende Mechaniker Ernst Ferdinand Scheerle aus
Ispringen von der Firma Riedel in Karls¬
ruhe als deren Vertreter für den Bezirk
Pforzheim zum Vertrieb von Urania -Schreib¬
maschinen angestellt. Für jeden Verkauf einer
Maschine, deren Preis auf 400 -K festgesetzt war ,
bezog Scheerle 20 Prozent Provision In 8er Per¬
son des Scheerle gewann die Firma Ri - oel einen
wenig vertrauenswerten Vertreter , oenn er verwen¬
dete von den ihm nur in Kommission gegebenen
Schreibmaschinen zwei zur Deckung eigener Schul¬
den. Eine Maschine erhielt der Vertreter einer
Versi -̂ erungsgesellschaft, dem er 284 -4t schuldete.
Die Differenz zwischen dem Kaufpreis und dem
Schuldbetrag lieh Scheerle sich herausbezahlen . Mit
einer zweiten Maschine beglich er eine Schneider¬
rechnung in Höhe von 290 -K? Um nun der Firma
Riedel Sicherheit für die beiden von ihm unrecht¬
mäßigerweise verkauften Schreibmaschinen zu geben ,
überließ er dieser ein Fahrrad im Werte von 150 -4t
und ein Motorrad im Werte von 350 -4t . Später
stellte sich heraus , daß beide Räder dem Angeklagten
nicht gehörten . Das Motorrad hatte er von dem
Kaufmann Grombacher geliehen und das Fahrrad
von dem Fahrradhändler Weibel in Pforzheim
gegen Ratenzahlung unter dem Vorbehalt des Eigen¬
tumsrechts gekauft . Noch eine weitere unehrliche
Handlungsweise wurde dem Angeklagten zur Last
gelegt . Er hatte ein Fahrrad , das er für einen
Bekannten kaufen sollte, einem seiner Gläubiger
zur Tilgung einer Schuld überlassen. Scheerle
wurde wegen Unterschlagung und Untreue mit 4
Monaten Gefängnis bestraft.

Einen großen Teil seines Lebens muhte der 33
Jahre alte Küfer Georg Geist aus Neubütten in
Strafanstalten verbüßen . Er ist schon so häufig
gerichtlich abgeurteilt worden , daß man seine Vor¬
strafenliste drucken lassen mußte ; sie enthält nicht
weniger als 57 Einträge . Der Angeklagte , der sich
als Gelegenheitsarbeiter in den größeren Städten
herumtreibt , kam im November nach Pforzheim .
Hier erschwindelte er sich bei dem Sekretär des
evangelischen Vereinshauses eine Unterstützung von
2 -4t und unterschlug einem Buchbindermeister , dtzp
ihm vorübergehend Beschäftigung gab und ihn mit
dem Einzug einer Rechnung betraute , 3 -4t 50 Z .
Das gegen den Angeschuldigten erlassene Urtekl
lautete auf 4 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monat
Untersuchungshaft .

In geheimer Sitzung gelangten zwei Fälle , die
Anklage gegen den Goldarbeiter Christian Friedrich
Müller aus Birkenfeld wegen Zuhälterei , und
die Anklage gegen den Händler Angela Arrio -
abene aus Isorella , wohnhaft in Pforzheim , we¬
gen Sittlichkeitsverbrechens zur Verhandlung . Der
Gerichtshof erkannte gegen Müller unter Anrech¬
nung von 3 Monaten Untersuchungshaft auf 1 Jahr
Gefängnis und 3 Jahre Ehrverlust , gegen Arrio -
abene auf 1 Jahr Zuchthaus, abzüglich 1 Monat
Untersuchungshaft .

Die Einnahmen -er badischen Swalseiseubahneu betrugen im Monat Dezember 1811 :

nach geschätzter Feststellung 1911 ^ .
aus 1 km Betriebslänge .
nach geschätzter Feststellung 1910 .

nack endgültiger Feststellung 1910 .

aus dein
Personen¬

verkehr
-4t

2246000
1345

2071 350
1242

2 191109

aus dem
Güter¬
verkehr

-L
5 475000

3 093
5 599440

3191
5 r 58 674

aus
sonstigen
Quellen

1085000

951000

964484

Summa

8800 000
5050

8621790
4 974

8714 267

Januar
bis mit

Dezember

112 512000
64 991

105159270
60 957

105 510 112

Im Jabre 1911 gegen die geschätzte Einnahme
des Jahres 1910 mehr 174 650 — 134000 184210 7352730

weniger — 124440 — — —
auf I km Betriebslänge . 4- 103 - 98 — ch 76 -j- 4034
gegen die endgültige Einnahme des Jahres 1910

54 891 120516 91733melir — 7001888
weniger — 83674 — — —

Erläuterungen . Das Wetter war im Dezember
1911 frostfrei und mild , aber unfreundlich und reg¬
nerisch: im letzten Drittel des Monats , namentlich
über die Weihnachtsfeiertage, herrschte stürmisches
Wetter mit starken Regengüssen vor . Schnee war
nur in den höchsten Lagen des Schwarzwalds in
mäßiger Menge vorhanden. Der Wintersportoerkehr
war infolgedessen ganz unbedeutend; auch der Aus¬
flugsverkehr an den Sonn - und Festtagen litt sehr
unter der Ungunst der Witterung . Der eigentliche
Reise - und Fernverkehr war , der Jahreszeit ent¬
sprechend, bis in die Mitte des Monats schwach,
dagegen hob er sich zur Zeit des Weihnachtsfestes
bedeutend und wurde stärker als im Vorjahr , was
zum Teil damit Zusammenhängen mag, daß drei
Sonn - und Feiertage unmittelbar aufeinander folg¬
ten . Außer den für den Weihnachtsverkehr an¬
geordneten Sonder - und Militärurlauberzügen und
einigen Zügen für in die Heimat reisende italienische
Arbeiter bot sich nur wenig Anlaß zur Ausführung
von Sonderzügen. Der Tierverkehr war immer noch
schwach infolge des Fortbestehens, in einigen Be¬
zirken infolge des wiederholten Ausbruchs der Maul¬
und Klauenseuche. Die geschätzte Einnahme aus dem
Personenverkehr war im Dezember 1911 um 174 650
Mark und im ganzen Jahr 1911 um 1533 820 -4t
höher als in den entsprechenden Zeiträumen des Vor¬
jahres.

Der Güterverkehr war bis gegen Weihnachten
recht lebhaft und übertras jenen vom Dezember 1910 .
Insbesondere war der Versand von Kohlen nach der
Schweiz und Oesterreich stark ; auch Baustoffe wurden
in einer für die Jahreszeit ungewöhnlichen Menge
befördert , weil der milde Winter die Bautätigkeit ohne
Unterbrechung gestattete . Der Rheinwasserstand war
bis kurz vor Monatsende nieder , so daß der Schiffs¬
raum nur wenig ausgenützt wenden konnte. Der
Verkehr auf dem Oberrhein wurde zwar bis Kehl-
Straßburg aufrechterhalten, war aber wenig lebhaft.
Der Verkehr auf dem Neckar war gering. Die Zahl

der Ergänzungs- und Sondergüterzüge- war auf den
Hauptstrecken bedeutend . In den ersten Tagen des
Monats bestand ein wenig belangreicher Mangel an
gedeckten Güterwagen, dagegen ein stärkerer Mangel
an offenen Güterwagen. Letzterer ließ bald nach;
vom 13 . Dezember an konnten auch die offenen
Wagen in voller Zahl gestellt werden . Die geschätzte
Einnahme aus dem Güterverkehr war im Dezember
1911 um 124 440 -4t geringer und im ganzen Jahr
1911 um 4 923 830 -4t höher als in den entsprechen¬
den Zeiträumen des Vorjahres. Daß die Einnahme
im Dezember 1911, trotz stärkeren Verkehrs, geringer
war als im Dezember 1910 , erklärt sich daraus , daß
der Dezember 1911 7 Sonn - und Festtage hatte, an
denen der Güterverkehr ruhte, der Dezember 1910 aber
nur 5.

Die geschätzten Verkehrseinnahmen des Jahres 1911
betragen gegenüber den endgültigen Einnahmen des
Jahres 1910 rund
im Personenverkehr mehr 1125000 -4t
im Güterverkehr mehr 4 788000 -4t

zusammen Verkehrseinnahmen mehr
hierzu Einnahmen aus sonstigen

Quellen mehr

5 913 000 -4t

594 000 -4t

im ganzen gegenüber den endgültigen
Einnahmen geschätzte Mehreinnahmen 6 507 000 -4t .
Bei der endgültigen Feststellung der Verkehrsein¬

nahmen in den ersten fünf Monaten des Jahres 1911
hat sich eine weitere Mehreinnahme von rund 370 000
Mark ergeben . Man darf nach den seitherigen Er¬
fahrungen annehmen, daß eine ähnliche weitere Mehr -
einnahme, wenn auch nicht gerade von verhältnis¬
mäßiger Höhe , sich auch für die übrigen sieben Monate
ergeben wird, so daß man obigen 6 507 000 -4t jeden¬
falls noch rund 600 000 -4t zuschlagen kann . Die
Mehreinnahme des Jahres 1911 gegenüber 1910 wird
somit — endgültige Feststellung Vorbehalten — rund
etwa 7100 000 -4t betragen.
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Moderne
Toiletten -Ergänzungen .
Die jetzige Jahreszeit begünstigt den Luxus

der dem reinsten Nütz ichkeitsprinzip dienenden
Regenschirme . So wie man die Handtaschen in un -
beichränttcr Anzahl zu jedem Kleide passend besitzen
soll , will jetzt auch der Regenschirm zugleich zur
Eleganz beitragen und durch die Übereinstimmung
mit dem Anzug aus seiner etwas abseitigen Rolle
zu grünerer tüichiigteit erhoben weiden . Dadurch
kommen eigentlich die kostbaren Griffe , die manch¬
mal wirkliche Wertgegenstände sind , erst zur rich¬
tigen Bedeutung . — Hchmuck ist überhaupt die
Lo ' ung des Tages . Das ehemalige Prinzip der
Eleganz , am Tage möglichst von Schmuck ab -
zur

'
ehen und höchstens eimache und rubige Schmuck¬

stücke zu tragen , scheint setz, vergessen zu sein .
Henie un erscheidet man wobt auch zwücken Tages «
und Abendichmuck , aber der erbere wird nicht
mehr als guant ich nsslixeskle behandelt , sondern
als wichtige Ergänzung der etegenien Tages «
toilette mit allem Raistnement gewählt und zur
Geltung gebracht . Ohrgehänge , Anhänger und
Armbänder mit großen Barockperlen , in ferner
Emailarbert . in Stahl und mit mrbigen Sterne «
geschmückt , mit Steinen , dis zwar echt sind , aber
im Verte hinter den kostbaren Edelsteinen zurück¬
stehen . Ketten , bei denen in regelmäßigen Zwischen¬
räumen Topase , Ameihhite . Granaten , Beinstein ,
C >hsolitbe und wie die in allen Farben an ' tretcn »
den Halbedelsteine alle heißen , ciugelnffen sind ,
sie alle müssen irgend einem Nützlichkeitszweck ,
als Lorgnonkette , Mufflräger re . , dienen und zugleich
der Eimachdeit der Tagestoilette einen Zug größerer
Eleganz verleihen . Ein ungewöhnlicher Luxus wird
mit den Abeudnruffcn gciriebeir Die aus Bändern
und Spitzen zu ' aiirmengesetzteri riesigen Gebil e stich
zum Ruheplatz duit uder frischer Blumensträuße
ausersel en . Man schickt sie allabendlich irrS Blmuen -
geichäit , indem m >rn die Farbe der Toilette an -
g >bt und erhält sie ta rn , je nachdem , mit frischen
Roren , mit Par -i' aveilche » , mit Tamelien usw .
aufs reizendste geschmückt von der Blumenfee zurück .

1617 . stielcl rur »Ilqrllnem Velour; Lkitlon mkt stensenbesatz . Lchii
mit langen Schärpen am gemaltem Ldikkon .

<s
m>

rss .

' S

L

Sehr erwähnenswert er¬
scheint auch eine Neuheit ,
die einen durchaus prak¬
tischest Hiiterg , und hat . Um
die kostbaren Abend m .

'intel
zu schonen , führen die
Damen in den Taschen
dieser Kleidungsstücke groß «,
mitDruckknövfen verscklstß -
bcrrs , schwarze Atlassäcke ,
dre »ich gut zntammen ' alten
lasten , mit sich. In den
Garderoben wird dann der
Mantel in diese Hülle ge¬
steckt und ' » vor jeder un¬
sanften Berührung und vor
Staub geschützt

Die abqedildeken
Modelle .

1013 . elegante llachmiNagrloisttte im
steiraillarrce- 8elch« acki au» glatiem unL gr-

llrriltem changirrenäen Lall.

1017 . Kleid aus alt -
grünem Ve ' surs - Chis ' vn
mit fransendes atz . tleber
den mit Sciminnsatz ver¬
sehenen Futterr ock fällt das
gerade , nui im Taillem '

chliiß
l icht eingekrauste Ueler «
kleid - Klaue , mit langen ,
eng anliegende » Aermeln
gearbeitete Taille . Fikbü auS
zw >i , mit larbiger Malerei
ausrcstntteien , sich der die
Ackisel legenden Teilen und
langen Schärpenende » . die
zugleich als " >ü, ; ei uni die
Taille geichlungcn werden .
Schwarzer Samrhui mit
weißen , von ichmaler Franie
umgebenen Tafiflügeln und
Taffko aide .

»6ii . Elegante Rach ,
mittagstoilette im Re¬
nal s>an c e-Gei chm ack . Das
Material besteht ans braun
und blau changierendem
glatten und gestrebten Taft ,
die an dem Rock gemein¬
sam verarbeitet stnd . Ten
A » atz der gestreikten kürzest
Bahnen deckt ein ichmaler
Gkunksstretfen Am Rande
des Rockes eine breite blau
und braune Stickerei -
bordüre . Blusiges Taillen -
a irr » gement mit Fichü -
kragen und Grekchenännelw
Brustlatz mit Stickerei .
Drapierter Tasthut mit
Stunks .

aus Raune .
Drei bahnenrock nrn vorderer
Naht und Ueber schlag , der

1627 .

1028 .

ZlMffLhirkollllm an ; braunem Samt mit losem Jäckchen Nr
Mäckchen von >2 — >4 Iahien .

stleick au ; gisublauem toulee mit talliuaqen unL ffnklchlägrn
kür MLächen von >2 — >4 Jahren .

163 -1 . stlmsnvVeick au; graue « staschmie mit
rotem lstl -ch lür Mäilchen von 4 — U Jahren .

932 . vamenblake au» rltrola wollbrepp «mt
sch « « « » sttlatdetay unck Spitzenentzatz

mit Knöpfen besetzt ist .
Glattes , bakbanüeael ' dcö
Jackett mit schrägem Schluß .
Hinlerbahn in breite Falte
geordnet Drapierter brau¬
ner Samthut mit . großem
Schmuckknopf

1627 u . 1028 . Kostüm
und Kleid für Mädchen
von 12 — 14 Jahren Der
Rock des jugendlichen
Jackettkleides ist vorn und
rückwärts in eine breite
Mittelfalte und je eine sich
anschließende Seiienkalte
geordnet . Das lote Jackett
zeigt nur an den Seilen
eine leichte Schweifung .
Mntroienkragen mit auf -
geleg en weißen Tuchecken ,
die mit biauner Soutache
ausgenäht sind . Bronzierte
Knöpfe . — Graublauer
Wollstoff ergibt das da¬
neben stehende Kleid , das
mit dunkelblauem Taft -
Umlegetragen und eben¬
solchen Äermelauffch ' Sgen
verziert ist . Blauer Ta ' t
ergibt auch die Krawatte
und den Gürtel .

1683 . Kiitwtiokleid aus
grauem Kaschmir mit rotem
Besatz kür Mädchen von 9
bis 11 Jahren . Der nied «
liche Anzug besteht ans dem
glatten , nur im Taillen -
schtuß leicht eingelrnusten
Röckchm und der « ' mono¬
kline . die beide unter dem
Gürtet aneinandergenäht
sind . Der seitliche Neber --
schtag des Rockes ist durch
zwei rote Soutachereihen
markiert , die sich »nie » um
den Rock sortictzend . den
Blendenl ' esay aus rotem
Wollstoff begleiten . Die¬
selbe Garnierung wieder¬
holt stch am Halsausschnitt
und den Aermeln . Rückbn «
Muß .

9v8 . Damenülllsr mit
schwarzem Atlasbeiatz Die
kimonoartsg mir Acimel -
ansätzen geichirittene Bluse
hm krenzweiseübereinaiider -
kreiende Vorderteile nnt sich
nach unten vertchniälerndem
Btlasbcsatz Die Aermel
sind oben leicht eingekranst
angeirtzt . Stehkragen und
Einsatz auS weißem Spitzeu -
stoff .

"

1618. Klldsastrs 'io 'Igm zur donigtaiben«
stzlme » st bnunem SsmiM - gen. Isslbanti«-

genäer Jackett.
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Eggeristein .
Siammbolr-

Oerrteigerung.
Dir versteigern Montag , den 22.

Mts . , nachm. 2 Uhr, auf dem
«athause in Eggenstein 39 Eichen ,
zz Eschen , 140 Ruschen, 42 Pap¬
peln , 2 Birnbäume . Der Hieb-
Mag ist 20 Minuten von der Ge¬
meinde Leopoldshafen entfernt u.
kann das Holz jederzeit besich¬
tigt werd. Auszüge fertigt Wald -

Dürr in Eggenstein.
Gemeinderat :

Bürgermeister Reck .

Hüter

Hagsfeld .
Bekanntmachung. Schweine- und

Rindfafeloerfteigerung .
Am Dienstag , den 23 . Jan . 1912,

nachmittags 3 Uhr, werden im
rarrenhof in Hagsfeld ein schwe¬
ll , fett ., zuchtuntaugl . Schweine¬
il. ein Rindfasel an den Meistbie¬
tenden öffentlich versteigert , wozu
Steigerungsliebhaber freundlichst
eingeladen sind.

Hagsfeld, den 16. Januar 1912.
Der Gemeinderat .

m

Weftendftratze 14
ist im 2 . St . eine schöne Wohnung
von S Zimmern , m. Balkon , Bad ,elektr . Licht u . Gas , sowie sonst .
Zubehör zu oerm . Näh . 1. Stock.

Westendstr. 29 ist im 1 . Stock
eine Wohnung von 8 Zimmern ,
davon 2 auch als Bureau - oder
Kontorräuine mit besonderem Zu¬
gang zu benützen, mrt rwrgärt -
chen, Bad , Speisekammer , Keller,
2 Mansard . u. ev. Magazinraum
auf 1 . April zu vermieten . Ein¬
zusehen von 9—12 und 3—5 Uhr.
Näheres in der Wohnung oder
Blumsnstratz« IO , 3. Stock.

ck

ÜU8Ü^ÜUHllW.
ttäriltvlLtpaks 14,2. Lloelc ,
ist aut 1 . Zpril oäsr kiüller
eins sestr s«IiSns 6 bis 7
Timmenvodrmnss wltröioli-
lielism 2ub6liSr, elsktr.
küestt u . Zuteil Lw Onrtso
2N vsrmistsv . Mksrss
LissndsknsIr . Ss, !. Stoetc.

» VWV«»W ,
6 Zimmerwohnung

zum Preis von 850 »st jährlich an
ordnungsliebende Familie auf 1.
April oder später zu vermieten .
Nähere Auskunft täglich saus
genomm. Mittwochs ) : Rüppurrer -
straße 46, 2 . Stock , bei B. Hetz.

Uoknungen ^
Ein Einfamilienhaus Hirsch

strafte 114 mit 10 Zimmern, Küche .
Bad , Balkon, Veranda rc. u . Garten
ist aus 1 . April zu vermieten . La¬
hms Herrenstraße 48 im Büro.

ZMrlltze 1l,
in freier Lage , ist im 3. Stock
eine schöne 7 Zimmerwohnung
nebst Zubehör per l . April d. J .
anderweitig zu vermieten . Nä¬
heres zu erfragen Kriegstrabe 97,
Büro im Hof.

Kaisttftriißc 289
ist zum 1 . April ISIS eine
Wohnung von 7 Zimmern
nebst Badezimmer , S Speise¬
kammern , L—-S Mansarden .
2—3 Kellerabteilungen , Aust
zug für Kohlen re. zu ver¬
mieten . Besichtigung 1V bis
ls Uhr vormittags . Ntä -
heres 1 Treppe .

Nriegstrafte S1 , ist enie Wah¬
rung von 7 Zimmern mit reichlichem
Zubehör, 2 Treppen hoch , per sosor
od, später zn vermieten . Näh. parterre.

Niefstahlstr . 4
wird wegen Wegzugs des Mieters
die Wohnung im L Obergeschoß, be¬
stehend aus 7 Zimmern und reich¬
lichem Zubehör , auf 1 . April 1912
mietfrei . Besichtigung an Wochen¬
tagen zwischen 11 und 1 Uhr.

Strsanicustrasie SS ist der 2 . Stock
mit 7 Zimmern, Küche , Speisekammer
und reicht. Zubehör auf 1. April 1912
z» vermieten . 'Näheres im 1. Stock.

Ariegstrahe 152, parterre , ist eine
schöne Wohnung von 7 geräumigen
Zimmern, mit großer Diele , Bad.
Speisekammer , Mansarde, Vorgar¬
ten und sonstigem reich!. Zubehör
«uf 1 . April oder früher zu vermie¬
ten . Gas und elektr . Licht vorhan¬
den . Näheres ebendaselbst im Büro.

HmschaflswolMMg .
Kaiser -Allee II » ist der 4. Stock

mit 7 Zimmer » mit reichlichem Zu¬
behör aus sofort zn vermieten . Näheres
Mi 1. Siock links .

Belfortstr . 8 ist eine Wohnung
v. 6 Zimm . u. all . Zub . a . 1. April
zu verm . Näh . vorm ., 1 Tr . hoch.

Eisenlohrftratze 41, 2. Stock , ist
eine schöne 6 Zimmerwohnung mit
gr. Diele , Bad , 2 Mansarden , 2
Kellern wegen Versetzung sofort
»der 1. April zu vermieten . Näh.
Kriegstraße 151 , 1. Stocks

Kaiser 'trafte II4
ist 2 Treppen hoch (Bel-Etage) eine
geräumige 6 Zimmerwohnung mit
Balkon , Kücke und sonstigem reich¬
lichen Zubehör ans sogleich zu ver¬
mieten . Besonders geeignet für Aerzte.
Rechtsanwälte und verwandte Berufe .
Näheres zu eisragen Gartenstr. 44 , >l .

Kriegstrafte 7 » ist eine
Panei rewohimng von 6 nach
der Straße gehenden Zimmern,
2 Mansarden, 2 Kellern aus
1 . April zu vennie :en. Näheres
Kriegstrabe 73 , 2. Stock . Ein-
zuseben vormittags von 11 bis
1 Uhr , nachmittags von 3 bis
5 Uhr .

KmMs -MhlIW .
Hirschstraft « ISI , parterre, ist

eine schöne Wohnung von 6 Zim¬
mer », Fremdenzimmer , Bad, Speise¬
kammer , Mansarde, 3 Kellern und
allem Zubebör auf 1 . April zn ver¬
mieten. Näheres Wilhelmstraße 52,
Telephon sttr. 1041.

6 ZiillmclMhmlilg
mit Bad. Erker und Zubehör , am
Sonntagplatz, ans t . April zu ver¬
mieten . Näheres Henensttaße 52 Iti .

Boeckhstr. 7 ist der 2. Stock mit
S geräumig . Zimmern , Bad , Ver¬
anda , Küche u. sonst . Zubeh. auf
1 . April zu verm . Näh. 3. St . das .

Bürklinstr . 6, Südweststadt , ist
eine schöne Wohnung von L Zim¬
mer». nebst reich ! . Zubehör soAeich
od . spät , zu verm . Näh . parterre .

Durlacher Allee 19 ist der 2. St .
von S Zimmern , 3 Mans ., 2 Ke
mit Balkon , elektr . Licht , in frei
Lage auf 1. April zu verm. Näh.
beim Eigentümer daselbst part .

Kaiser -Allee LI ist der 2. Stack ,
5 Zimmer , Balkon , mit Badezim¬
mer u. all . Zubehör per 1. April
zu vermieten . Näheres daselbst.

Kaiserstratze 118. 2 Trepven , ist
eine elegante Wohnung von 5
Zimmern , Balkon , Küche mit
Speisekammer , Bad , 2 Mansar¬
den, Keller . Trockenräume , Gas
und elektr . Licht per 1. April 1ui2
zu vermieden. Anzusehen von 10
bis I Uhr. Näheres bei Gustav
Naael Nächst Hutae schüft , Karfer -
ftraße 116.

Klaumcechtstr. 31 , 2. Stock , ist
schöne S Zimmerwohnung mit
reich ! . Zubehör auf 1. April zu
vermieten . Preis 850 »st.

Markgrafensir . 45, näckst Ron-
dsllplatz, ist eine 5 Zimmerwohng .
auf 1. April oder früher zu ver¬
mieten . Näheres parterre .

MellinchtlMstraße 4,
beste Lage Oststadt, in ruhigem
Hause, 1 Treppe hoch, Herrschafts¬
wohnung mit

5 Zimmern,
Küche , eingericht. Bad u. reichlich .
Zubehör weg. Wegzug per 1. April
zu verm . Näh. daselbst parterre .

Nelkenstraße 25, 2. Stock, am
Gutenbergplatz , schöne 5 Zimmer ,
Küche, Keller, Mans ., Bad , Balk .
auf 1 . April zu oerm. Räh . i. Lad.

Rüppurrerstratze SO ist eine schöne
5 Zimme '-wvhnung nebst Zubehör auf
sofort oder 1 . April für 700 Mark zu
vermieten. Näheres bei I . Madlencr.

Zahriugerstr . 24, in bess., saub.
Hause, gut vermietbar , ist der 3.
Stock von 5 groß . Zimmern an
reink Leute auf 1. April zu ver-
mieten . Zu erfragen im 2 . Stock.

5 Zimmer.
Eckwohnung, Kaiserstratze 247,2 Treppen (Kaiserplatz) , zu ver¬

mieten . Zu erfragen im 2. Stock
daselbst.

Schön« 5 Zimmerwohnung ir
!. Stock der Durlacher Allee, ohn

cm
. ohne

Dis-a-vis» mit Balkon , Veranda .
Badezimmer , Küche , 2 Kellern . 2
Mansarden , d . Neuzeit entsprech.
eingerichtet, m . Koch- u . L.euchtgas
verseh. , aus sogl . zu vermiet . Zu
erfr . Ludolsstr . 31. parterre links .

Hmsihllstl . LZollMMk .
« malimrstratze 25» 3 Tr ., am

Stephanplatz , freie Lage, ist ein«
schöne Wohnung von 5 sehr ge-
räumigen Zimmern m. gr . Salon ,
2 Balkonen , großer Diele , Bade¬
zimmer , mit reich !. Zubehör aus
1. April zu vermieten . Näheres
Amalienstraße 25 a, 4. Stock.

EttNngerstraße7, r
in schöner, freier Lage, nahe beider Bahnlzöfe, ist in gutem Hanse
eine schöne Eckwohnnng von 7 großen Zimmern nebst Zubehör,
großem Balkon , Eas und elektrischem Licht sowie automatischer
Treppenbeleuchtung

zu vermieten.
per 1. April 1912

Rechnung getragen werden.
Event , steht noch I kleine Wohnung im 4 . §
Näheres Ettlingerstrafte 7 , 4 . Stock.

HmMrÄ ?, 4. M ,
ist die Wohnung, bestehend aus k Zimmern , Küche, Badezimm
nebst reichlichem Zubehör, auf 1 . April 1912 zu vermieten .

I . Ettlinger K Wormser .

Belfortstratze 14

zu vermieten. Näheres im Hinterhaus , Bureau im 2. Stock

5 Zimmerwohnung.
Karl -Wilhelmstrafte 20 , in ruhigem abgeschlossenem Hanse ,

gegenüber dein Grotzh . Fafanengatten, ist im 2. Stock eine schöne Woh¬
nung von 5 Zimmern, Bad, 2 Mansarden/ 2 Kellern auf 1 . April
oder früher an eine nchige Familie zu vermieten . Näheres daselbst im
3. Stock bei Earl Freund .

5) 0d. 7Zimmerwoyliimg
zu vermieten Herrenstraße 15. Zu er¬
fragen daselblt im Briefmarkenladen
oder Teiephon 122 , Amt Ettlingen .

5 Zimmellvohnimg .
In allernäclrster Nähe der Park¬

straße ist eine schöne Wohnung(1. Stack)
mit Bad und allem Zubehör aus
I . April oder früher zu vermieten.
Näheres Akadennestraße 28, Baubüro.

5 Aimmerwohnnng.
Hlrschstr. 81. 1 . St ., sind 5 Zim¬

mer , Küche , Badkabinett , Veran¬
da , Mansarde u. Keller für 800 -4L,
mit 1 Hofzimmer noch weiter für
860 »st auf 1. März od. 1. April
zu vermieten u. Naher . Douglas -
traße 22 , 2. Stock , zu erfragen .

Feme 5 Zimmerwohng.
sind Maxaubahnstr . 28 u . 29 per
1 . April zu vermiet . Bad , Gas ,
Elektr . rc. vorhanden . Freie Lage.
Näh . bei Koch «. Hesteischwerdt,
Arch ., Amalienstraße 93.

Schöne 8 Zimmerwohnung
mit reichlich. Zubehör alsbald zu
vermieten . Zu erfragen bei I .
Wirth , Lesfingstratze 78, 2. Stock.

5 ZuumcrMhilllllg
mit Zubehör in der Friedenstraß«,

. Stock , auf 1. Avril oder früher zu
vermieten . Mheres Auurtienstraße 75,
parterre.

Z« vermieten
aus 1 . April :

RudolMrafte 28, Ecke Durlacher
Allee , eine hübsche Wohnung im
4 . Stock von 3 Zimmern , Püch«,
Keller und Mansard « . Zu erfrag ,
daselbst im Laden .

Rndolfstratze IS
eine Wohnung im 5 . Stock von L
Zimmern , Küche u. Keller . Zu
erfragen daselbst Hinterh ., 3. St .

Waldstraße 35
eine Wohnung im 5. Stock von 2
Zimmern , Küche u . Keller ,

Seitenbau , 4. Stock, eine Woh¬
nung von 2 Zimmern , Kücke , Kel¬
ler u. Mansarde . Zu erfragen da-
elbst Vorderhaus 2. Stock .

sarde u.
mieten .

Zubeh. auf April zu ve
Näheres cm 4. Stock.

zu vermiet . Näh. 2. Stock.

SckBkchM
ist der I . Stock» bestehend ans
4 Zimmeru nebst allein Zu¬
behör, ans 1. April d. I . zn
vermieten . Näheres Eisenlohr -
straße 7 , parterre, oder Krieg¬

straße 162 im Lade»

420 »st zu vermieten .
Schillerstraße 4L.

daselbst parterre .
Ludwig-Wlhelmstratze 14 ist au

1 . April eine schöne Wohnung ir

erfragen daselbst im Laden.

Marierrstratze 31

Smalienstr . 7, Vorderhaus , ist
eine schöne 4—5 Zimmerwohnung
mit 2 Mansard . u . Zubeh . per 1.
April zu verm . Zu erfrag . 3. St .

Nowacks-Ankage 3

Bachstrafte S (Villa)
ist eine schöne , moderne Parterre¬
wohnung , bestehend ans 4 Zim¬
mern nebst 1 Zimmer im 2. St .,
Küche , Bad , Veranda u . sonstigem
Zubehör sowie Vor- und Hinter
garten per 1 . April 1912 m ver¬
mieten. Elektr . Licht , Zentral¬
heizung und Warmwasseranlage
vorhanden . Zu erfragen nur
Kaiferstraße 84 im Laden.

Bahnhofstrafte 28 ist eine Dier -
Zimmerwohnung mit Mansarde u.
reickl. Zubehör im Vorderhaus, 2. St .,
ans I . April Hl vermieten . Au er-
ragen daselbst un3 . St . d. Vorderst.

Plnmcustraste Sö ist der 2. Stock
mit 4 Zimmer » und Zugehör auf
1 . Ap il zu vermieten . Näheres im
Laden daselbst.

Durlacher Allee 4V ist im Vor¬
derhaus , 3. St . , eine schöne 4 Zim-
merwohnnng m. Badez . sowie all .
Zub . p. 1. April zu verm . Näh. pk

Goethestr . 45, am Guteirbergpk ,
ist im 2 . St . eine 4 Zimmerwohng .
m. Bad nebst reich! . Zubehör aus
1 . April zu vermieten . Näh . park.

zu erfragen parterre .

eine schöne 4 Zimmern»
mit Bad ». sonst. Zubehör
April zn vermieten . Näheres
im 5. Stack, o. Gottesanerstr . 10»

auf 1 .
rs das.

10. 1.

vermieten . Näheres daselbst.
Dorkste. 44, Ecke Weltzienstr..

ist im 4. Sk «ine sehr frdl. Woh¬
nung von 4 Zimmern, mit Bad ,
Erkerbau u. Balkon auf 1. April
zu vermieten . Näheres daselbst
4. Sto ck , links , bei A. Wolz.

Schöne 4 ZImmerwohnun g
mit allem Zubehör , in freier Lage,
zu vermieten : Schillerstratze 48
neben der Kirche .

Z» oermielen
Mühlburg . Rheinsraße 34. eine
moderne, große 4 Zimmerwohng .
mit Mans . u. reichst Zubehör im
2. Stock, ohne Vis-a-vis , per so¬
fort oder später.

4 »9 Z UsMiMjMSNl .
Bunsenstr . 10. 3. St ., 4 Zimmer ,

Küche, Speisekammer , Badkabi¬
nett , Balkon , Mansarde , Kamm,
u. Keller für 830 »st.

Weltzienstr. 35. 3. St . , 5 Zimmer ,
Küche , Speisekammer , Badkabi¬
nett , Balk . , Veranda , Mansar¬
de, Kammer , Keller u. Garten -
anteil sür 880 »st

sind auf 1. April zu vermieten u.
Näh . Douglasftr . 22 , II .. zu erfr .

Essemoeinstr. SS ist im 2. Srock
eine Wohnung mm S Zimmern
mit Zugehör auf sogleich oder spä¬
ter an e. kl. Fam . zu verm . Näh .
daselbst u. Karistr . 85 im Kontor .

Georg -Friedrichstrafte 17 ist im
Vorderhaus, 4. Stock, eine Wohnung
von 3 Zimmer » und Zubehör auf
l . April oder 1. Mai , ferner im Seiten¬
bau . 4. Stock, eine Wohnung von
A Zimmern , Küche und Keller auf
l . April zu vermieten. Näheres im
1 . oi«r 2. Stock des Vorderhauses .

'
4 Zimmerwohnung .
Eisenlohrstr . 18 ist per I . April

d. Js . eine Wolmung von 4 Zimmern,
Badezimmer , Mansarde und reichlichen,
Zubehör cm ruhige Mieter pr ver¬
mieten. Näheres daselbst parterre oder
Sosienstraße 116 im Büro .

4 Zimmerwohnung
r mit Mansarde , Badez ., Speisekam¬

mer, Garten re. aus 1. April in
Ettlingen zu verm. Preis 540 -K.
Off. u. Rr . 3039 ms Tagbkattbüro .

4 Zimmerwohnung
Kriegstr . 8 a , Ecke „Grüner Hof",
nahe beim Bahnhof , 3 Tr . hoch,
mit Küche , Keller u . Speicher , so¬
wie 1 Zimmer im 5. Stock per 1.

» April zu vermieten . Preis 700 «K.
: Näheres im Eckladen.

Hmschastswohilniig .
Hirschstr. 97, pk, ist eine schöne

Wohnung von 4 bzw . 5 Zimmern ,
Bad , 2 Kellern u . allem Zubehör
auf 1. April zu vermieten . Näh.
daselbst oder Wilhelmstraße 52,
Telephon 104k

WchMW Mlüliktkll
Per sofort oder später find fol¬

gende Wohnungen zu vermieten:
Brahmsstratze 2. parterre . 4 Zim¬

mer , Lüche , Bad re.
Bachstrafte 81, DachstoL , 2 Zim¬

mer und Küche .
Näheres durch Daugeschäft

Jakob Nunn jr^ Winterstraße 4.
Telephon 649 .

Herrschastswohmmg .
Bachstr. 36, 1 Treppe hoch, in

feinster Lage der Weststadt , ohne
Vis-a -vis , ,st eine moderne , aus
das feinste eingerichtete Wohnung
v. 4 Zimmern , Wohndiele , Küche ,
Bad , Veranda sowie Gartenanteil
per sofort od . k April zu vermie¬
ten. Näheres durch den Eigen-
tümer I . Run », Baugeschäft , Win-
terstratze k Televh . 649 oder im
Hause selbst 3. Stock .

Wohnungen
M 1. April zu mmcteu :

Durlacher Allee IS , 2. Stock,
4 Zimmer und Bad.

5. Stock , Ä Zimmer » Mansarden¬
wohnung.

Durlacher Allee SI , 4. Stock,
2 Zimmer , Bad , mit reich ! . Zubehör .

Näheres Durlacher Allee 21 ,
4 . Stock .

kkrüW . IAmmtt -MuiillS
mit Zubehör in neuem Haus per
1. April zu vermieten . Zu erfra¬
gen Zähringerstraße 8, 2 . Stock.

Drrrlach .
Zn m. VillaScheffel straße17 , schönste ,

rnhige imd staubfreie Lage am Turm¬
berg, ist eine Wohnung im 2. Stock
(prachtvolle Aussicht), bestehend aus
4 schönen Zimmern , Bad , 2 großen
Mansarden sowie sonst reichlichem Zu-
achör sofort oder ans k Avril zu verm.
Näb . beim Eigent. Schesfelstr . 17 , part

Augarteustr . 87 ist eine schöne
3 Zimmerwohng . w . Vers, per 1.
April zu verm . Näh . L St . links .

Bahuhosstraste 28 ist eine 3 Zim-
mer-Wohmma mit Kammer und Zu¬
behör im Seitenbau , k Stock , auf
1 . April zu vermieten . Anpffehen von
2 bis 7 Uhr. Näh . im 3 . St . d . Borderh .

Traisstrafte 12 ist eine schöne
Wohnung non S Zimmern, einge¬
richtetes Bad und allein Zubehör in
nenerbautem Hause per April zu ver¬
mieten . Nähäes 4. Stock rechts oder
Nüppurrerstraße 28, 2 . St . Tel. 248I .

Durlacherftr . 57 ist eine schöne
Wohng . v . 3 Zimmern u. Küche a.
1. April , sowie 1 Zim . u. Küche
sofort zu vermieten .

Eis«nbsh «ftr . 30, am Flieder¬
platz , ist eine schöne 3 Ztmmirwoh -
nung, 3. Sk , mit Balkon u . Ver¬
anda an kleine , ruhige Familie
aus 1. April zu vermieten . Näh.
Schützenstratze 68 , 2. Stock.

Herderstraße 9 ist eine schöne 3
Zimmerwohnung zu vermiet . Zu
erfragen Sofienstraße 95.

Kaiser-Allee 71 ist eine außer -
gewöhnl. geräum . 3 Zimmerwoh .
nung mit reichst Zubeh., schönste
Lewe der Kaiser-Allee , auf 1. April
preiswert zu vermieten . Näh . H .

Kaiserstr . 132, Hinterhaus , ist
eine 3 Zimmerwohnung mit oder
ohne Werkstätte zu vermieten .
Näheres daselbst im Laden ._

Lachnerstr. 9 ist eine schöne Drei¬
zimmerwohnung im 3 . Stock aus
1 . April zu verm . Näh . 2. St . r .

Maritnsttgße 6311
ist eine schöne , geräum . 3 Zim -
mcrwohuung auf I . April z

EfferMiusLraße 3
find schöne s Ziwmcrwoh -
nnnge « im Vorder - und
Hinterbau auf sofort »der
später zu vermieten.

Näheres Marienstraße 63 im
Baubüro.

UtwtiißiW 21,
2 . St « k» schöne IZmuner-
wohimug mitBalllw , Küche,
Keller rc , sowie
4 . Stork , Mansardenwoh¬
nung , 3 Zimmer, Küche,
Keller re. per 1. April zu
vermieten.

Zu erfragen Hinterhaus ,
3 . Stock.

Maxaubahnstrafte 4L sind schöne
3 Zimmerwohnungen per sofort
zu oermielen. Nähere Auskunft Lindem
platz 1 (Laden) von IL^Ie bis 2 Uhr»

Maxaubahnstr . 43 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung . ohne Bis -a-
vis , mit reichst Zubehör auf sof .
od . späk zu verm . Zu erfr . i. Lad.

Rheinstratze 49 ist auf 1 . April
eine hübsche Wohnung im 3. Sk
von 3 Zimmern , Küche, Keller u.
Mansarde zu vermieten . Näheres
daselbst im Metzgerladen.

Skudoifstr . 12 ist eine schöne 3
Zimmerwohnung , Küche, Keller u.
Speicherkammer auf 1 . April zu
vermieten . Zu erfragen park

Schesfelstr . 55 ist im 2. Sk eine
geräum . 3 Zimmerwohnung mit
Mans . auf 1 . April zu vermieten .
Ebenso eine Werkstätte . Näheres
Maxaubahnstraße 1, 2. Stock , r .

Scherrstr. 10a ist eine schöne
3 Zimmerwohnung. 4. Sk (nicht
sckräost auf k April zu vermieten .
Näheres

Soficustrafte 167 ist im 2. Sk
eine neuzeitliche Wohnung von drei
Zimmern u. reich ! . Zubehör aus k April
zu vermieten. Näheres daselbst oder
Lmsenstraße 2 im Büro.

Steinstr . 7, Seitenbau , 3. Stock ,
ist eine schöne 3 Zimmerwohnung
m. Zubeh. auf 1. April zu vermiet .
Näh. Dordh. i. Laden od. Brauerei
Heinrich Fels , Kriegstraße 115.

Wilhclmiir . 15 , frdl. Wohnung
von 3 Zimmernmit Gas , Waschkücherc.
an steine Familie auf 1 . Avril zu ver¬
mieten. Näheres im 3 . Stock .

WimMaße 18
ist eine 3 Zimmerwohnung mit Balkon
und allem Zubehör auf 1 . April zu
vermieten. Zu »frag , im Laden daselbst .

3 Zlilllirerlvohmmg
per sogleich zu vermieten : Philipp-
skraße 29. Näheres daselbst. Tele¬
phon 2799.

Neribari.
Gegenüber der Telegraphenkaserne

imd dem Fußballsportplatz sind schöne
Wohnungen von 3 Zimmern mit oder
ohne Bad u. reichst Zubeh . sofort zu
vermieten. Näheres Kaiserstraße 95,
2. Stock, od. Hotel „ Sonne " , Krruzstr.

3 Zimmerwohnung .
Herderstr. 2, nächst d . Kaiser -

Allee, ist ün 4. St . eine schöne 3
Zimmerwohnung auf 1. April zu
vermieten . Näheres daselbst od.
Foll- ^raße 21 , 1. Stock.

Neubau Ecke Tosten- u. Dorkstr .
ist part . eine 3 Zimmerwohn ung
mit Bad aus 1. April zu vermiet .
Näheres im Bau oder Klauprecht -
straße 15, 1 . Stock.

Ggttcn-Wohmmg
von 3 Zimmern, Kücke und Obst¬
garten ans sofort oder später für 25
ver Monat zu vermieten bei Architckt
Herrwann , Grünwinkel » Kölreuter-
straße t .

Stadtteil Rüppurr . Wohnung
von 3 Zimm. u. Küche, mit Wass.,
Koch- u. Leuchtgas u . ca. 50 qm
Gart . a. sof. od . spät, zu verm .
Preis 220 »<k Rah . Marienstr . 75 ,
park , von mittags 1 Uhr ab.

Bahnhofstratze 50. in der Nähe
Rüppurrerstratze , ist im Borderh .
eine Mansardenwohn .. 2 Zimmer .
Küche u . Zubeh. auf 1. April zu
vermieten . Näheres parterre .

Bernhardstr . 8 schöne Mansar¬
denwohnung v. 2 Zimmern , Küche
u. Keller aus 1. April zu vermie -
len. Näh, b. Eigentümer , 4. Stock .

Blücherftr. 20 ist eine Mansar¬
denwohnung von 2—3 Zimm. mit
Küche u. sonsk Zubeh. auf 1. April
zu vermieten . MH . b. Hausmstr .

7
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Degenfeldstr . 8 ist eine Wohng .
v . 2 Zimmern u. Zub . , in schöner,
sreier Lage , a. 1. April zu verm .
Näheres 1 . Stock .

Douglasstr . L, bei der Stefanien -
ftratze, in geschloss. Prioathause ,
2 Mansardenzim „ Küche u . Zug .
an ruh . Pers . auf 1. April zu ver¬
mieten . Näheres 2. Stock .

Kronenstratze SS sind 2 kleine
Wohnungen , best, aus je 2 Zimm . ," üche u .

"" " - ° ^Küche u . Keller auf 1 . April 1912
zu verm . Näh . b. Eigentüm . das.

Ludwig -Wilhelm strafte 16 und
Gcrwigftrafte 14 sind schöne , ge¬
räumige 2 und 3 Zimmerwohmmgen
per 1 . April 1912 zu vermieten. Näh.
Ludwig-Wilhelmstraße 16.

Phillppstr . IS sind schöne S Zlm -
merwohnungen per 1. April zu
vermieten . Näheres beim Eigen¬
tümer Veilchenstr . 7, Hinterhaus .

Sofieustraste 56 sind im Hinter¬
haus einige Wohnungen, bestehend aus
2 Zimmern und Küche auf 1. April
an kleine Familie zu verm. Näh . 2 . St .

Sosienstr . 128 ist eine 2 Zimmer¬
wohnung an ruhige Leute per 1.
April zu verm . Näh , das. 5 . St .

Wilhelmstraße ist eine L Zim¬
merwohnung an kleine Familie
auf 1 . April zu vermieten . Zu
erfrag . Schützenstr. 39 im Laden .

Winterstraste 17 » Seitenbau , par¬
terre , ist eine Wohnung von 2 Zim¬
mern und Zubehör auf 1 . April zu
vermieten. Näheres daselbstim Vorder¬
haus , parterre.

s und 4 Zimmer -
Wohnungen

sofort für 600 «st bezw . 340 «st zu
vermieten : Wilhelmstr . 47, III . l.

2 ZiliilimwohilllMll .
Lulsenstr . IS. Hth ., 1. St ., 2 Zim -

sür 250 «st,mer , Küche u. Keller für
Luisenstr . 19, Hinterh . , 2 Man -

sardenzimmer u. Keller per so-
ehbar ,gleich oder später bezieh

Douglasstr . SS, 2 Mansardenzim¬
mer , Küche u. Keller für 220 «st

sind auf 1 . April zu vermieten u." ' . A nNäh . Douglasstr . zu erfr .
S Zimerwohnung mit Koch- u.

Leuchtg., 2 Trepp . , per 1 . April zu
vermieten . Aorkstraße 12, pari .

2 Zlmmerwohnung
Werderstr . IS. 4. St . , Vorderst . , m.
Küche u. Keller per 1. April zu
vermieten . Preis 280 «st. N ». .-.
daselbst im 2 . Stocks

2 große Parterre - Zimmer im
Zentrum d. Stadt , zwisch. Ritter -
u. Lammstraße geleg . , wovon das
eine als Küche benutzbar , per 1.
April preiswert zu vermieten .
Näh . Zähringerstr . 71 , 2. St . Iks .

Bulach .
Schake 2 Zimmerwohnung mit

Zub . an ruh. Leute auf 1 . April
zu vermieten . Näh . Karlstr . 1,
Bulach , Hinterhaus , 1. Stock .

LSNea unä Lokale

Kreuzstr. SS ist ein schön. Laden
mit Wohnung u. Zubeh . p. 1. Juli
1912 zu vermieten . Derselbe ist
seit 17 Jahren v. „Evang . Schrif¬
tenverein " bewohnt . Näher , das.

Eckladen , gute Lage,
2 Schaufenster , umständet ), sof . od.
spät , zu vermieten ( auch mit Woh¬
nung ) . Laden kann wunschgemäß
vergrößert werden . Offerten unt .
Nr . 3044 ins Tagblattbüro erbet .

Im Neubau am Ludwigsplatz sind noch 2 moderne
Läden sowie Bureau -Räumlichkeiten im I . Obergeschoß
(Personenaufzug) auf l . April 19 >2 zu vermieten .

Näheres Baugeschäft Willi . Stöber , Rüppurrer -
straße 13, Telephon 87, und Behncke L Zschache ,
Klauprechtstraße 9 , Telephon 1815.

Zu mieten gesucht
ein großes , trockenes Parterrelager mit Anschlußgleise
Nähe Rheinhafen oder Westbahnhof bevorzugt . Offerten
unter N'r . 3128 ins Tagblattbüro erbeten.

2 grch « mR Imn
mit Tampsheizung, sehr geeignet für Bureau oder Arzt,
sofort zu vermieten : Kaiserstraße 20H1I . Hofapotheke -

! Laden mitNebemum
in der Kaiser -Allee p . 1. April
1912 zu vermieten. Näh . auf
meinem Büro nachmittags von
2 bis 4 Uhr .
a » I' i' inlL , Brauerei ,

Kaiser-Allee 1b .

Eckladen
l?—^

» Ammer > 1
^ l - s

mit schöner Wohnung , ist unter
günstigen Bedingungen auf sofort
od . später zu vermieten . Näheres
Carl Schreyer , Ostendstr . S , 1 . St .

Laden
mit 3 großen Schaufenstern,
anschließend Zimmer , Küche ev .
Wohnung dazu , großer Keller,
für jedes Geschäft passend ,
Hirschstraße 18 per 1 . April 1912
zn vermieten. Näheres 2. Stock.

Laden,
auch geeign . f. Büro , auf 1. April
zu verm . Näh . Sofienstr . 56 , II .

Im ehemaligen Hotel „Tann-
Häuser " (Eingang Karlstraße)
sind 2 Bureauräume auf so¬
fort billig zu vermieten. 'Näheres
Baugeschäft Wilh . Stöber ,
Rüppurrerftraße 13 .

Lokal,
als WerkstLtte oder Magazin geeignet ,
3 Stockwerke , mit Keller und Speicher,
je 70 qm , sofort billig zu vermieten.
Näheres Zähringerstraße 8 , 2. Stock

Werkstatt.
Bahnhofstraße 28 ist 60 qw große ,

belle Werkstatt , auch als Lagerraum
oder Magazin geeignet, mit bequemer
Einfahrt, mit oder ohne Wohnung,
auf 1 . April zu vermieten. Zn er-
fragen im 3. Stock des Bordeihauses.

Werkstatt oder Magazin
mit Wohnung von 2 Zimmern u.
Zubehör auf sofort oo . 1. April
zu vermieten . Näheres Adler -
stratze 32 im Spezereiladen .

Zwei große Magazlnsräume so¬
wie 3 große Zimmer zu Wohnung
od. Büro u. eine kleine Remise
aus 1. Juli od. früher zu vermiet .
Näheres Friedenstr . 9, Hof, pari .

Belsortstraße7 ist eine scböne Wcrk -
stätte für ruhiges Geschäft sofort z»
vermieten. Näheres Vorholzstraße 38 ,
3. Stock.

Goethestraste 45 ,
nächst der Dragonerkaserne, ist eine
Stallung für 2 Pferde mit Zubehör
zu vermieten .

Zwei bis drei numöbl . Zimmer ,
mit« Balkon , alles neu hergerichret ,
sind an einen ruhigen Mieter auf

l. Nsofort abzngeben . Näheres Frieden¬
straße 10, 2 . Stock.

Ein möbliertes Zimmer per 1.
Februar zu vermieten : Bahnhof¬
straße 28 , 3. Stock , Vorderhaus .

Wohn, und Schlafzimmer ,
gut möbliert , mit Balkon , auf 1 .
Februar zu vermieten . Näheres
Kaiser - Allee 29, 2 . Stock .

Augustastr . 9, pari ., ist e. schön
möbliertes Zimmer mit Schreib -
tisch sofort zu vermieten .

Aapellenstr . 24, 4. St ., ist ein
gut möbl . Zimmer mit sep. Eing .
auf 1. Febr . billig zu vermieten .

Großes , schön möbliertes Zimmer
ist sofort mit od . ohne Pension zu
vermieten . Näh . Karlstr . 6, 1 Tr .

Kaiserstr . 18 ist schön möblier¬
tes Wohn - mit Schlafzimmer per
sofort zu vermieten .

Hirschstr. 20s . Rest. Fäßy , 1 Tr .
hoch , 2 unmöbliert « Zimmer an
kl . Verein od. kleine Gesellschaft
auf 1 . April zu verm . Näh , pari .

Gut möbl . Zimmer mit Kaffee ,
Preis 18 «st , zu vermieten : Vor -
holzstr . 16, Eingang s , 2. Stock .

FreuM. möbliertes Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermieten:
Kaiserstrabe 245 , 3. Stock.

Wohn- « llb Cchlchimmer ,
gut möbliert , in besser. Hause , 2.
Stock , mit od. ohne Pension zu
verm . Nähe Ludwigsplatz . Zu er¬
fragen Waldstr . 44 , 2. Stock .

EKF Ntliclizimmcr
mit anstoßendem Saal ist an einen
Verein o . -Gesellschaft zu vergeben .
„Zum Degenseld ", Degenfeldstr . 8.

Beamter sucht auf 1 . Mai schöne
3 Zlmmerwohnung mit Zubehör ,
in ruhiger Lage . Weststadt oder
Südweststadt bevorzugt . Offert , u .
Nr . 3108 ins Tagblattbüro erbet .

Freundl . 2 oder S Zimmerwoh¬
nung mit Zubehör in Herrschaft! .
Hause , nahe d . Mühlburger Tors ,
gesucht. Offerten unter Nr . 3124
ins Tagblattbüro erbeten .

Freundl . S Zimmerwohnung w.
Besetz , nach Karlsruhe auf 2et >r.
gesucht. Offert , m . Preisang . unt .
Nr . 3132 ins Tagblattbüro erbet.

Geräumige
rr event . 4 Zimmerlvohtiung
von kleiner Beamtenfamilie per
1 . April 1912 gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 3136
ins Tagblattbüro erbeten .

Laden
mit Wohnung in verkehrsreicher
Lage , für Kolonialwaren - FUiale
gesucht . Offerten unter Nr . 3042
ins Hlagblattbüro erbeten .

Ammer

Gesucht auf 1. Febr . geräumiges
Schlafzimmer (2 Betten )

in. Wohnzimmer od. Maleratelier ,
evtl , mit Pension . Nähe d . Kunst¬
akademie bevorzugt . Angebote m.
Preisangabe unt . C. H. an Rudols
Moste , Frelburg i. Br .

Junger , solid . Kaufmann , kath .,
sucht per 1 . Febr . schön möbliertes
Zimmer mit Pension u. Familien¬
anschluß . Nähe Bernharduskirche .
Offerten unter „Karl Nr . 25, Ber -
wangen b. Eppingen ".

Ein gut möbliertes Zimmer
eventl . mit Schlafzimmer , unge¬
niert , in freier Lage , Weststadt
bevorzugt , zu mieten gesucht. Oft .
mit Preisangabe unter Nr . 3137
ins Tagblattbüro erbeten .

Geschäftsfräulein sucht aut möbl .
Zimmer , eventl . mit Klavier , sof.
od . spät . Zentrum der Sodt . Off.
u. Nr. 3135 ins Tagblattbüro erb.

Gesucht Zimmer zum Unterstel¬
len von Möbeln auf 1. April . An¬
gebote nach Lessingstr. 44 , 3. Sb.

Gut mölil. Zimmer
gesucht . Offerten unter Nr. 3143
ins Tagblattbüro erbeten .

WUllM

I . II . II.I
vermittelt billiget

l.uäwig ttombui-gen,
2irkvl 20. Dslv- Kon 1836.

WA 1MV Mark
zur Ablösung einer II . Hypothek mif
sofort oder später zu 5 ° ,» Zins . Off .
unter Nr . 3034 ins Tagblattbüro erb

600 Mark auf 2. Hypothek auf
hiesiges neuerbautes , 2stöckiges
Eckhaus zu 6 «/„ gesucht. Gericht¬
liche Schatzung -st MOOO . 1. Hy¬
pothek «st 5000 . Offert , unt . Nr.
3131 ins Tagblattbüro erbeten .

llnteriM
Praktische

Damcnschneiderei.
Jüngere wie ältere Damen , welche

Lust haben , die prakt. Damen - und
Kinderschneiderei gründlich und in
kürzester Zeit zu erlernen , können
sich an einem Kurse beteiligen . Ein¬
tritt jeweils 1 . und 16. im Monat .
Näheres Ettlingerstraße 43. 4. Stock.

CrünWe
für Schüler der mittl . Klassen de
Gymnasiums , Realgymn . od . de
Realschule erteilt in allen Fächer
ein Akademiker . Offerten unt«
Nr . 3089 ins Tagblattbüro eri

Unterrichte gründl. im Flicken , Weis
nähen, Ausbessern n . Modernisieren >
alt . Kleidern, Stopfen u . Nähen auf i
Masch . , Ausbess. u. Ausfütternv . Herrn
kleidern , Westennähenre . , Abendumei
licht f. Dienstmädchen. ÄlleNäb - n .Fliil
arb . werd angen. : Uhlandstr . 32,5 . Si

Prlvatpension
gibts in der Metzgerei Kaks«
straße 18.

Einfaches , besseres Mädche
möchte ihren 2 Monate alten Knabi
in liebevolle PflM geben , event. au,
an Kindesstatt. Offert, unter Nr . 3ll
ins Tagblattbüro erbeten .

8o lange Vorrat

Hein PGlIg
Liste ll .25 klark
4 Ltilek 20 klsniüg

bei

V. (kl>, LNl lWIM

Bis SL. Januar dauert mein

Wemm -

Mtvvlrsiik

HM

^ gewähre wahrend dieser Zeit auf
alle regulären Waren

SoppelleRaballmarlen
od. 197» Rabatt ia bar

und lasse außerdemfolgende bedeutende Preisermäßigungen eintreten :
Auf etwa 15 Kinderwagen mit Gummirädern, Marke Naether, 20 °,o

„ „ 10 Fahrstühlchen mit geschlossenem Verdeck . . 25 ",°
„ „ 20 Kinderwagen , ohne Gummi , Marke Brennabor 25 ° ,<>
„ „ 20 Promenadcwagc » . verschiedene Fabrikate,

darunter einige Brennabor . . . . . 25 ° /«
100 Progreststiihle und Brillantstühle . 30 ° »
25 verschiedene Pcddigrohrfcfsel . 20 ° i»
28 verstellbare Kinderstühle . 20 ° «

Ziese vorkeile bieken sich nur einmal im Zahr
und lohnt es sich , ausgiebigsten Gebrauch davon zu machen .

LorbwarenAelkestes Spezialgeschäft für Kinderwagen.
und peddlgrohrmöbel,

Ludlviqsplatz 40a , gegenüber dem Krokodil.
Notiz für Wiederverkäufe »:. Die Preise der Kinderwagen, Klapp-

wagen und Promenadewagen und Pragreßstüble stellen sick durch
die Preisermästigiing zum Teil bedeutend unter den
Einkaufspreis , woraus ich besonders aufmerksam mache
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